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Liebe Brodauerinnen, liebe Brodauer, 
 
was waren das noch für Zeiten, als zu Beginn der Saison die Neuigkeiten rund um unseren 
geliebten Golfsport aus den Themen Zeitpunkt der Öffnung der Sommergrüns, Turnierplan 
und vielleicht noch Termin der nächsten Mitgliederversammlung (und die darin angebotene 
Verpflegung) bestanden. 
 
Nun gibt es seit gut einem Jahr gleich zwei äußerst komplexe Problemkreise, die unsere 
bisher so heile Welt durcheinander wirbeln. Okay, das World Handicap-System (WHS)  kann - 
wer will - ja noch positiv und als Fortschritt ansehen. Aber die Pandemie wird langsam lästig.  
Immerhin: Wir dürfen weiterhin auf unserem Platz spielen - sogar in Vierer-Flights! Aber 
bitte unter Beachtung der Corona-Regeln. Also generell Abstand halten (mindestens 1,50 m) 
und das Hygiene-Konzept des Betreibers beachten: 
 
- nur jeweils eine Person im Caddie-Raum,  
- ebenfalls nur ein Mitglied/ein Kunde im Sekretariat/Pro-Shop,  
- keine Grüppchenbildung im gesamten Bereich des Golfclubs und 

vorsichtshalber im Zweifel überall Masken tragen! 
 
Die dramatisch ansteigenden Infektionszahlen lassen zudem keine andere Wahl zu, als alle 
Turniere und auch sonstige Clubaktivitäten bis auf Weiteres auszusetzen. Das gilt auch für 
die Mitgliederversammlung. Zu diesem Thema erhielten wir mit dem schon Unheil 
erahnenden Titel „FAQ zum Covid-19-Gesetz in der Vereinsarbeit und Arbeitshilfe 
Umlaufverfahren“ eine Verlautbarung des Landessportverbandes Schleswig-Holstein mit 
sage und schreibe 59 (neunundfünzig!) Seiten. Die Regelungen sind kaum weniger 
kompliziert als für die Vorschriften für die Durchführung von Hauptversammlungen 
börsennotierter Aktiengesellschaften mit milliardenschweren Beschlüssen.  
 
Wir können von Glück sagen, dass wir mit Ronald Bracker einen erfahrenen Juristen im 
Vorstand haben, der uns geholfen hat, noch halbwegs durch die komplizierten 
Gesetze/Erlasse/Richtlinien und Verordnungen durchzublicken, die auch für vergleichbar 
sehr kleine, ehrenamtliche geführte Vereine gelten. Im Ergebnis gibt es nur eine 
Konsequenz: Wir verschieben die Versammlung auf einen Zeitpunkt, in dem wir sie 
sachgerecht durchführen und Beschlüsse rechtswirksam fassen können! 
 
Demgegenüber ist das jetzt in Kraft getretene World-Handicap-System (WHS) zwar ähnlich 
kompliziert, dafür jedoch immerhin nicht lebenswichtig - auch wenn manche Golfer meinen, 
dass es nichts Bedeutenderes gibt, als unseren geliebten Golfsport. 
 
Nachfolgend also Informationen zum WHS und weitere News. Wer danach noch Zeit und 
Lust hat,  findet zum guten Schluss noch etwas Erbauliches zur Erholung. U.a. können Sie 
erfahren, wie es zu zwei Schlägereien auf dem Golfplatz kommen kann. 
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Aktuelles von unserem Spielführer Ronald Bracker 

 
Turnierplan 
 
Der Turnierplan befindet sich bereits auf unserer Homepage, das Faltblatt ist im Sekretariat 
erhältlich. Neben altbekannten und altbewährten Turnieren (z.B. Carat Cup, Fit & Vital Cup, 
Offener Brodauer Damen Vierer, Vorstandscup) gibt es auch einige neue Formate, z.B. 
Mittsommer-Turnier (mit Startzeit am Abend!!!), Kennenlern-Turnier für neue Mitglieder 
und eine Senior-Tour. Dazu natürlich Monatsbecher, Brodau Open und die beliebten 9-Loch-
Turniere (After Business – sogar noch mehr als 2020). 
  
Sobald klar ist, dass wir wieder Turniere ausrichten dürfen, sollten Sie sich anmelden. Vorab 
können Sie ja schon einmal das Gefühl des Beifalls bei der Siegerehrung in Erinnerung rufen 
und die Vorfreude auf schöne Preise genießen, die Ihre Golfausrüstung komplettieren oder 
den eigenen Hausstand schmücken werden. 
 
World-Handicap-System (WHS) 
 
Bei der Umstellung auf das neue World-Handicap-System, für die allein der DGV zuständig 
ist, hat es erhebliche Software-Probleme gegeben, die teilweise noch anhalten. Im Golfclub 
Brodauer Mühle sind erfreulicherweise nur bei einem Mitglied Unstimmigkeiten bei der 
Berechnung des neuen Handicaps bekannt geworden. 
 
Course Handicap 
 
Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen, dass in den aktuellen Course-Rating-Tabellen für die 
gelben Herrenabschläge ein um 0,1 nach oben verschobener CR-Wert von jetzt 72,4 und ein 
um 1 geringerer Slope des Platzes von jetzt 129 genannt werden. Bei den roten Damen-
Abschlägen hat sich allein der Slope von 130 auf 128 verringert. Diese Verschiebungen haben 
ihren Grund in der Umstellung auf das WHS. Gesamt-CR und Gesamt-Slope des Platzes 
werden seit dem 1.1.2021 aus der Addition des CR/Slopes der vorderen und der hinteren 
neun Löcher ermittelt. Die Ergebnisse beider Halbplätze werden nunmehr vor der Addition 
gerundet, was zu den genannten geringfügigen Verschiebungen geführt hat. Die 
Herabsetzung des CR/Slopes führt bei einem Vergleich der früheren Spielvorgabetabellen 
mit den heutigen Course Handicap-Tabellen dazu, dass sich die Ober- und/oder 
Untergrenzen der Handicap-Bereiche, die zu einem bestimmten Course-HCP führen, häufig 
um 0,1 verschieben. 
 
Beispiel:  Altes System: Stammvorgabe 18,5 - 19,2 ergibt Spielvorgabe von 22 

Neues System: HCPI 18,5 - 19,3 ergibt Course HCP von 22 
 
Konkrete Auswirkungen wird das für die Wenigsten von uns haben, weil die Umstellung auf 
das WHS in den meisten Fällen ohnehin zu einem neuen HCPI geführt hat. 
Die neuen Course Handicap-Tabellen hängen im Vorraum des Sekretariats aus. 
 
Eine weitere Neuerung gibt es für die Golferinnen und Golfer mit einem höheren HCPI als 36. 
Während in der Vergangenheit alle Spieler mit einem HCP oberhalb von 36,0 den gleichen 
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Zuschlag an Schlägen erhielten wie ein Spieler mit HCP 36,0, wird in Zukunft bei einem HCPI 
von über 36 wie auch im Handicapbereich darunter „gesloped“. Das sich errechnende 
Course-Handicap ist in die Tabellen eingearbeitet, die nicht mehr bei einem HCP von 36 
enden. Weil das neue System nur Zahlenwerte zulässt, gibt es darin im Übrigen nicht mehr 
das Kürzel PR für Platzreife. Vielmehr ist den Inhabern der Platzreife automatisch der HCPI 
von 54 zugewiesen worden. 
 
Rote Herrenabschläge 
 
Wir werden in dieser Saison allen Herren (unabhängig von ihrem Lebensalter) die 
Möglichkeit eröffnen, auch von den roten Abschlägen zu spielen, Der Platz wird damit für die 
Herren, die nicht so viel laufen können oder mögen um etwas mehr als 700 m kürzer. Durch 
die Verkürzung wird der "rote Platz" für Herren zu einem Par 69-Platz -CR 68,4, Slope 119. 
Die Bahnen 4 und 17 sind Par 4, die Bahn 18 Par. Sobald die Saison begonnen hat und die 
Score-Karten gedruckt sind, können Herren von roten Abschlägen spielen Wird durch 
Aushang bekannt gegeben. 
 
Krabbelgruppe 
 
Die Krabbel-Gruppe soll Golfanfängern unter Anleitung eines erfahrenen Mitglieds den 
Einstieg in den Golfsport erleichtern. Auf dem Programm stehen u.a. Verhalten auf dem 
Platz (Etikette und Regeln), Heranführen an erste Turnierteilnahmen und die Beantwortung 
von Fragen rund um den Golfsport. Gleichzeitig ist das eine hervorragende Möglichkeit, neue 
Golffreundinnen und -freunde kennenzulernen und möglichst schnell im Club heimisch zu 
werden. Sobald es die Corona-Regeln erlauben, werden alle Golfanfänger informiert. 
 
Seniorenrunde 
 
Wenn es die Beschränkungen erlauben, kann 2021 auch die bereits für letztes Jahr geplante 
Seniorentour losgehen. Dann soll jeden Donnerstagnachmittag ein Seniorennachmittag 
stattfinden, bei dem in geselliger Runde zwanglos Golf gespielt werden kann. Zudem soll am 
letzten Donnerstag ein vorgabewirksames Turnier im Rahmen der „Senior-Tour“ gespielt 
werden. 
 
Mitgliederversammlung 2021 
 
Es ist derzeit noch völlig offen, wann und in welcher Form die bisher für den 18. April 
geplante Mitgliederversammlung stattfinden wird. Selbstverständlich werden alle Mitglieder 
zeitnah informiert. 
 
Mitgliedschaft Plus 

 
Auch 2021 können vollzahlende Mitglieder die beliebte Mitgliedschaft Plus erwerben. Für 
125 Euro kann dann das gesamte Jahr bei den teilnehmenden Clubs (Curau, Fehrmarn, 
Grömitz und Segeberg/Wensin) greenfeefrei gespielt werden. Die Mitgliedschaft wird nicht 
automatisch verlängert. 
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Aktuelles von der Jugendwartin Steffi Buhtz 
 
Jugendstart 2021 
 
Bunte Golfbälle, coole Kindergolfbags und ambitionierte Brodauer Nachwuchsgolfer sind 
auch wieder auf unserem Platz seit dem 1.3. unterwegs. Wir haben inzwischen ein 
Hygienekonzept für das Jugendtraining entworfen, so dass ab 20.3. wieder Samstags um 
12.00 Uhr mit dem Training gestartet werden konnte. Aufgrund der bundesweit wieder 
steigenden Coronazahlen und der immer ansteckenderen Mutationen haben wir uns jedoch 
schweren Herzens entschieden, die diesjährige Osterjugendwoche ausfallen zu lassen. Und 
auch mit dem Jugendtraining wieder zu pausieren. Wir wollen vorsichtig mit der Situation 
umgehen. Positiv ist allerdings, dass wir weiterhin unter dem bekannten Hygienekonzept auf 
dem Platz spielen dürfen. Die Range ist ebenfalls geöffnet. Leiht Euch gerne für die 
Rangebälle die kostenlose Jugendrangekarte im Sekretariat zum Trainieren aus und nutzt das 
Spielen auf dem Platz mit euren Familien. 
 
Alle weiteren Jugendtermine 2021 entnehmt bitte auch unserer aktualisierten Homepage. 
Wir haben in der Saison 2021 wieder viele Angebote für unseren Nachwuchs. Mit unserer 
starken Jugendgemeinschaft haben wir die Zukunft im Blick. 
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7. Offener Damen-Vierer 
 
Liebe Ladies, bitte aufgepasst, wenn Ihr einen entspannten, netten und stressfreien Golftag 
verleben wollt, dann meldet Euch für Samstag 1.5. zu unserem diesjährigen Offenen Damen-
Vierer an. Wir werden wieder die Unterstützung der Parfümerie Schuback haben und sofern 
es Corona erlaubt, kommt erneut eine Visagistin zu uns. Viele schöne Preise warten schon 
auf die Teilnehmerinnen. Bei den lieben, zum Teil langjährigen Preissponsoren möchte ich 
mich an dieser Stelle einmal besonders bedanken. Die Meldeliste füllt sich schon mit 
auswärtigen Damen. Also, liebe Brodauerinnen, meldet Euch bitte rechtzeitig an. Drückt 
bitte die Daumen, dass die Corona-Inzidenzwerte wieder sinken, damit die Saison weiter 
starten kann. Falls der Termin 1.5. coronabedingt nicht stattfinden kann, hoffen wir, das 
Turnier an einem späteren Tag im Jahr nachholen zu können. 
 

Erfreuliche Nachricht von Philipp Rohwedder 
 
Die Nachfolge von Sylvia Witt konnte vom Golfplatzbetreiber zügig geregelt werden. Bereits 
am 29. März komplettiert Jutta Schaefer das Sekretariatsteam. Sie ist gelernte 
Reiseverkehrskauffrau und bringt sehr gute Voraussetzungen für ihre neue Aufgabe mit. 
Hier schon mal ein herzlicher Willkommensgruß für Frau Schaefer; wir freuen uns sehr, Sie 
schon bald im Golfclub Brodauer Mühle begrüßen zu können! 
 

Neues zur Öffnung des Clubrestaurants  
 
Besonders gebeutelt von den Auswirkungen der Pandemie sind bekanntlich Restaurants, 
wobei es die Gastronomie in Golfclubs sicher besonders hart trifft, da mit Platzsperren ein 
totaler Umsatzverlust verbunden ist.  
 
Umso erfreulicher und großes Lob dafür, dass der Betreiber unseres Clubrestaurants, Marco 
Thienemann, nicht den Kopf in den Sand steckt, sondern über Öffnungsmöglichkeiten 
nachdenkt.  Sollten es die Corona-Regeln zulassen (realistischerweise nur eine 
Außengastronomie), wird er gerne eine Bewirtung auf der Terrasse anbieten. Damit sich das 
zumindest halbwegs lohnt, kann das nur ein eingeschränktes Angebot an Speisen und 
Getränken sein, und auch das nur bei schönem Wetter und nicht mehr nach 
Sonnenuntergang.  
 
Dann sollten wir aber auch zugreifen und Marco Thienemann und sein Team durch 
ordentlichen Umsatz und großzügiges Trinkgeld unterstützen! 
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Zum guten Schluss 
 
So, den offiziellen Nachrichtenblock haben Sie geschafft! Falls Sie noch Zeit haben, können 
Sie ja den Rest querlesen. Anderenfalls einfach die Datei schließen, Sie versäumen nichts! 
Vorab noch eine Bitte an alle Mitglieder: 
 
Beiträge für Mühlengeklapper Nr. 3 - News aller Art, tolle Fotos, kurze Stories, Berichte aus 
den Clubmannschaften, Kommentare etc. - bitte direkt an info@gc-brodauermuehle.de 
senden. 
 
Persönliche Anmerkung zum World-Handicap-System 
  
Weltweit gab es bisher 6 verschiedene Handicap-Ermittlungs- und Verwaltungssysteme (wer 
weiß denn sowas?). Das inzwischen eingeführte World Handicap-System soll jetzt zu einer 
Vereinheitlichung führen. Wer genauer wissen will, wie das funktionieren soll, findet ein 
Video auf der Homepage des GC Schloss Breitenburg. Wer noch tiefer einsteigen möchte - 
Google identifiziert in 0,46 Sekunden weitere 824 000 000 Quellen. 
 
Meine Wenigkeit wird jedenfalls demütig akzeptieren, was der Computer nach einem 
Turnier oder einer neuerdings vorgabewirksamen Privatrunde ausspuckt. Mehr als eine 
Pseudo-Gerechtigkeit wird nach meiner festen Überzeugung auch das neue System nicht 
bieten. Das Leben ist nicht gerecht, auf dem Golfplatz schon gar nicht. Chancengleichheit ja, 
gleicher Anspruch auf Glück nein! 
 
Warum nicht einmal über eine konsequente Entrümpelung des Golf-Regelwerkes 
nachdenken? Ball spielen, wie er liegt - passt in 90% aller Fälle! Ball könnte verloren sein - 
provisorischen Ball spielen, notfalls zwei oder drei. Lage gefällt nicht - innerhalb zweier 
Schlägereien droppen (so jedenfalls die Worterkennung – gemeint sind natürlich zwei 
Schlägerlängen!) oder beliebig zurück! Alles natürlich mit Strafschlag. Dann ist es auch völlig 
wurscht, was für ein Tier da gerade gegraben hat, an welcher Stelle der Golfball das Wasser 
gekreuzt hat, und ob selbiges Wasser frontal, seitlich oder zeitweise ist. 
 
Kennen Sie einen guten (und anständigen) Golferwitz? 
 
Bei Wartezeiten auf der Golfrunde frage ich ab und zu meine Flight-Partner, ob ich einen 
Witz zur Überbrückung erzählen soll. Dies wird regelmäßig bejaht. Genauso regelmäßig fällt 
die Wahl beim Angebot „anständig oder unanständig?“ auf „unanständig“ (vor allem seitens 
der holden Damenwelt). Selbstverständlich habe ich nach ungläubigem Hochziehen der 
Augenbrauen immer nur eine stubenreine Variante erzählt. Ich weiß ja, was sich gehört! 
 
In den letzten Monaten habe ich einen deutlich übertriebenen Schwerpunkt auf Witze des 
gerade verstobenen Komikers Fips Asmussen gelegt und hiermit vor allem meine 
Vorstandskollegen (und meine Familie) genervt,  bei denen ich mich hiermit in aller Form 
dafür entschuldige. Der „Meister des Flachwitzes“ (und anerkanntes Vorbild für die heutigen 
Comedians) begegnete mir zuerst in den 70er Jahren in Form einer Kassette, die für 
studentenfreundliche 4 DM bei Bilka in Berlin auf dem Grabbeltisch lag. 20 Jahre später 
geriet ich mehr oder weniger zufällig in eine Show mit Fips A. in Schmidt´s Tivoli.  

mailto:info@gc-brodauermuehle.de
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Unvergessen sein Gang durch die Zuschauerreihen. Die fehlenden Haare eines älteren 
Zuschauers kommentierte er mit den Worten: „Du hast aber eine Menge Gesicht zu 
waschen!“, die Oberbekleidung einer Dame mit: „Hübsche Bluse - aber auch schon ein 
bißchen älter, nicht?“. Weiter ging es beim nächsten Opfer: „Schöne Zähne, gibt es die auch 
in Weiß?“ bis hin zu: „Das ist aber ein weicher Händedruck, Du bist wohl arbeitslos!?“. Keine 
Ahnung, warum die Zuschauer (inklusive meiner Wenigkeit) das lustig fanden, aber es war 
schon gekonnt vorgetragen. Zudem geschah der anhaltende Verstoß gegen jede Political 
Correctness in einer Zeit, in der man noch nicht den Begriff „Paprikasoße Ungarische Art“ 
(statt Zig...soße) verinnerlicht hatte. 
 
Hartgesottene (keine Empfehlung von mir!!!) können sich ja mal Clips von Fips A. auf 
Youtube anschauen. Zwei Golferwitze sind auch dabei - natürlich nichts zitierfähig in einer 
seriösen Kolumne wie dieser. Aber zur Auflockerung während der Wartezeit, bis der Flight 
vor einem endlich das Grün freigibt, könnte ein guter Witz beitragen. Kennen Sie einen? 
Dann immer her damit! Als Anregung ein Beispiel: 
 
Am 1. Abschlag auf dem einzigartigen Golfplatz Brodauer Mühle steht zusammen mit 
unserem Präsidenten ein Gast, ausgerüstet mit dem neuestem Equipment und sündhaft 
teurem Outfit. Tadellose Ansprechhaltung, zwei elegante Probeschwünge. Dann ein 
fließender Rückschwung mit anschließend rasanter Beschleunigung Richtung Ball.  
 
Gleichwohl:  es wird ein Luftschlag! 
 
Zweiter Versuch: perfekte Haltung, vollkommener Rückschwung, kraftvoller Durchschwung - 
erneut ein Luftschlag! 
 
Dritter Versuch:  Ballansprache, Rückschwung und Durchschwung wie im Lehrbuch - es 
endet wieder mit einem Luftschlag.  
 
Kommentar zum Präsidenten: „Verdammt schwer, Euer Platz“! 
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Haben Sie ein tolles Golffoto? 
 
Dann bitte gleich an info@gc-brodauermuehle.de senden - natürlich sollten abgebildete 
Personen vorab eine Erlaubnis zur Veröffentlichung gegeben haben (bitte vorsorglich auch 
für die Nutzung auf der Homepage). Meine holde Gattin und ich haben mal in unseren 
Handys gestöbert und folgende Impressionen gefunden: 
 

 
 
Frage der Woche: Wem gehören eigentlich verlorene Bälle: 
- demjenigen, der sie verloren hat? 
- dem Finder? 
- dem Betreiber des Golfplatzes? 
 
Die Auflösung folgt im Mühlengeklapper Nr. 3. 
PS: Fundort im o.g. Bild war der GC Fehmarn. Wir Brodauer verlieren keine Bälle! Jedenfalls 
nicht so viele. 

mailto:info@gc-brodauermuehle.de
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Passend zu dieser kreativen Bunkertechnik noch ein Kalauer von Fips A.: 
 
Es klingelt, die Dame des Hauses öffnet. 
Mann: Ich soll das Klavier abholen.  
Frau: Aber Sie haben doch nur einen Arm! 
Mann: Wieso, haben Sie zwei Klaviere? 
 

 
 

Mit der Golfsaison eröffnet auch die Grillsaison vor der Hütte am Pitching Green. 
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Unverkennbar Vater und Sohn - gleiche vollendete Haltung, gleicher stahlharter Blick, 
derselbe Friseur! 
 
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen 
 
Ihr / Euer Georg Plate 
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